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Rote Rüben 
 
 
RONJANA 
 
Kennnummer Bundessortenamt: RR 80 
 

 
Züchter: 
Thomas HEINZE 
Am Kronberg 8 
61209 Echzell-Bingenheim 
 
 

  
Sortenbeschreibung: 
  
RONJANA ist eine Rote Bete vom Typ ROTE KUGEL mit kleinem Blattansatz, mittel-
kräftiger Blattentwicklung und gut abgesetzter Wurzel. Die Schale ist zart und die 
gleichmäßig intensiv durchgefärbte Rübe hat einen süß-aromatischen Geschmack. 
Bei mittlerer Entwicklungszeit (ca. 130 Tage) bringt sie gute Erträge. Sie ist sowohl 
für die Direktvermarktung als auch für die Verarbeitung geeignet. 
 
 
Züchtungsgang: 
 
RONJANA ist aus der Sorte ROTE KUGEL 2 entwickelt worden. Seit 1999 konnte 
durch die Selektion aus großen Beständen mit dem Augenmerk auf runde Rüben-
form bei verhältnismäßig kleinem Blattansatz und einer gut abgesetzten Wurzel über 
drei Generationen eine morphologische Veränderung erreicht werden. In den darauf-
folgenden Generationen wurde besonders auf die Verbesserung der Innenfärbung 
und die positive Geschmacksausprägung Wert gelegt. Dafür wurden die nach den 
äußeren Kriterien bereits ausgesuchten Rüben einzeln sensorisch geprüft und auf-
grund dieser Ergebnisse für die weitere Züchtung selektiert. Über zwei weitere 
Generationen wurde mit Einzelpflanzenauslese auf niedrigen Nitratgehalt hin selek-
tiert. Diese Eigenschaft konnte sich noch nicht durchgehend festigen, doch waren 
gleichzeitig die sensorischen und morphologischen Unterschiede zur Ursprungssorte 
so groß, dass es zu dieser eigenständigen Sorte kam.  
 
Die Züchtung dieser Sorte wurde durchgängig seit dem Jahr 1999 unter Verhältnis-
sen der Biologisch-Dynamischen Wirtschaftsweise auf dem Zuchtbetrieb von Th. 
HEINZE durchgeführt. 
 
RONJANA stand zwei Jahre in der Registerprüfung und wurde im Jahr 2012 vom 
Bundessortenamt zugelassen. Die Erhaltungszucht findet durch T. HEINZE statt. Die 
Organisation der Vermehrung und der Vertrieb des Verkaufsaatgutes obliegen u. a. 
der Bingenheimer Saatgut AG. 


